
 

 

 

Gemeinde Glandorf  Glandorf, den 10.09.2019 

 

N i e d e r s c h r i f t 

OR Schwe/011/2019 

 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Ortsrates Schwege 

am Dienstag, den 10.09.2019, von 20:00 Uhr bis  Uhr 
im Pfarrheim Schwege, Hauptstraße 12, 49219 Glandorf - Schwege 

 
 
 
 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister 
Josef Hesse  

Mitglieder 
Karl-Heinz Bechtrup  
Verena Bellstedt  
Dirk Wesselkock  
Eva-Maria Wulfert  

beratendes Mitglied 
Carsten Linnenberg  
André Winterberg  

Protokollführer 
Frank Scheckelhoff  
 
 
Abwesend: 
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 10. Eröffnung der Sitzung 
 
Ortsbürgermeister Hesse eröffnete die Sitzung um 20.05 Uhr und begrüßte die anwesenden 
Ortsratsmitglieder und Gäste.   
 
 

 11. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ortsratsmitglieder 
 
Ortsbürgermeister Hesse stellt die ordnungsgemäße Ladung und die anwesenden Ortsratsmit-
glieder fest.  
 

 12. Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Ortsbürgermeister Hesse stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 

 13. Feststellung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form festgestell.t 
 
 

 14. Genehmigung der Niederschrift Schwe/010/2019 vom 18.06.19 
 
Die Niederschrift OR Schwe/010/2019 vom 18.06.19 liegt allen Ortsratsmitgliedern vor. Gegen 
Form und Inhalt werden keine Einwände erhoben. Die Niederschrift wird in der vorliegenden 
Form einstimmig genehmigt.  
 
 

 15. Bericht des Ortsbürgermeisters und der Verwaltung 
 

1.       Termine der nächsten OR-Sitzungen 
a.       27. November 2019 
b.       Termine für 2020 wieder nach der Erstellung des Ratssitzungsplans? 

 
2.       „ToDo-Liste der offenen Aufgaben“ 

a.       bei der letzten internen OR-Sitzung konzipiert  
b.       in den letzten Wochen gefüllt mit allen im Mandatos befindlichen Protokollen 
c.       Trennung in „Öffentlich“ und „Nicht-öffentlich“  
d.       Empfehlung: weiteres Arbeitsblatt für „Daueraufgaben“ zwecks „Entzerrung“ 
e.       Weitere Empfehlung: Suchbegriffe in eigener Spalte pflegen -> dann kann auch 

besser sortiert werden 
 

3.       EPS 
a.       Jugendliche mit eingetragener Allergie gegen EPS wohnt in der Drosselgasse 
b.       Dringlichkeitsantrag der CDU-Fraktion vom 2019-06-25 wurde in der unmittelbar 

danach stattfindenden Ratssitzung besprochen 
c.       Heutige NOZ berichtet über den Ort Rühe, wo diverse Alternativen zur Bekämp-

fung des EPS aufgezeigt werden -> NOZ? 
 

4.       Projekt DE: Startprojekt Schwege: Weg Wolke – Friedhof -  Schule 
a.       Tim Strakeljahn erläuterte mir das Punktbewertungssystem, dass vom ARL auf 

alle Projektvorschläge angewendet wird 
b.       Tim Strakeljahn hat dann die Projektbeschreibung erstellt, die vom OR und den 

Botschaftern Korrektur gelesen wurde -> erledigt! 
c.       Frank Scheckelhoff und Hubert Huesmann haben eine Ortsbegehung gemacht, 

in der alle Aspekte, die schon definiert wurden, beschrieben wurden. Herr Hues-
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mann arbeitet daran, dass diese Informationen in eine technische und kaufmän-
nische Projektbeschreibung einfließen, die bis zur Antragstellung fertig sein soll. -
> noch offen 
 

5.       Projekt DE: Hauptprojekt Schwege KiGa – Schule – Schützenverein – BW Schwege 
(komplexes Schwege) 

a.       KiGa, Schule, Schützenverein und BW Schwege sind dabei einen Fragebogen, 
der im Vorfeld mit der Verwaltung, dem OR und den Botschaftern abgestimmt 
wurde, auszufüllen, so dass wir am 22. Oktober die Puzzlestückchen deskriptiv 
beschreiben können. Daraus soll sich dann der Projektplan für das Hauptprojekt 
Schwege entwickeln. 
 

6.       DEP 
a.       Drei Pflegetermine haben wir bislang in diesem Jahr durchgeführt 
b.       Zum Schützenfest waren ca. 8 Leute knappe drei Stunden aktiv -> drei Schüler! 
c.       Am 27. August haben Herr Gülker und ich die Blühwiese abgeerntet und expe-

rimental entsorgt -> zukünftig Abtransport durch Bauhof notwendig -> vier kleine 
Anhänger voll 

d.       Nächste Aktion zum Unkrautjäten steht an 
e.       Skulptur streiche ich diese Woche 
f.        Bankidee mit alten Stuhllehnen -> siehe Bild? 

 
 
 

 16. Festlegung eines Termins für Bauinteressierte in Schwege 
 
Wenn mit den Vertretern der kath. Kirchengemeinde die Rahmenbedingungen für die Entwick-
lung des neuen Baugebietes festgelegt wurden, bittet der Ortsrat darum, einen Informations-
termin mit allen Bauinteressenten für Schwege abzuhalten. Zu dem Termin soll dann öffentlich 
eingeladen werden.  
 
 
 

 17. Verwendung von restlichen Ortsrats Mitteln des Haushaltsjahres 2019 
 
Ortsbürgermeister Hesse berichtet, dass das Projekt Trinkbrunnen  am DEP in Angriff genom-
men wird. 
 
Für den Pavillon am DEP sollen herausnehmbare Schutzwände (Richtung Kirche und Richtung 
Sportplatz) angelegt werden.  
Ratsmitglied Winterberg bittet darum, diese durchsichtig zu gestalten. Ortsbürgermeister Hesse 
teilt mit, dass diese lediglich ca. 1 m hoch werden sollen und als Windschutz dienen. Ortsrats-
mitglied Wesselkock organisiert die Aktionen. 
 
Ratsmitglied Winterberg regt an, die Beleuchtung nachts abzuschalten. 
 
Ortsbürgermeister Hesse regt an, zusätzlich zur geplanten Sitzgruppe im Bereich „An der Wie-
se“ eine Überdachung/ Wetterschutz  anzulegen. 
Ratsmitglied Winterberg ist der Auffassung, dass ein Wetterschutz an dieser Stelle nicht not-
wendig ist. Bei Bedarf können  die Bushaltestellen im Umfeld Ahlke genutzt werden.  
Stattdessen sollte darüber nachgedacht werden, einen Zuschuss zur Anschaffung eines Bea-
mers im Pfarrheim zu zahlen. 
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 18. Antrag zur wiederkehrenden künstlerischen Gestaltung des Wanderweges 
 
Ortsbürgermeister Hesse berichtet über den Antrag von Frau Gross-Lüpken auf Unterstützung 
der jährlich wiederkehrenden künstlerischen Gestaltung des Wanderweges.   
Die Mitglieder des Ortsrates begrüßen das Engagement von Frau Groß-Lüpken.  
 
Der Ortsrat ist einstimmig der Auffassung, die Materialkosten in der beantragten Maximalhöhe 
aus dem Ortsratsbudget nasch Vorlage entsprechender Belege  zu unterstützen.  
 
 

 19. Anfragen und Anregungen 
 
Ortsratsmitglied Bellstedt wünscht die Aufstellung eines Müllbehälters für Hundekot „An der 
Wüste“. 
Ortsratsmitglied Wesselkock ist der Auffassung, das ein Behälter an dieser Stelle nicht nötig ist.  
Herr Scheckelhoff weist darauf hin, dass es sich aus seiner Sicht primär um eine Verhaltens-
weise des Hundehalters handelt. 
 
Ratsmitglied Winterberg regt an, alle Nutzer des Mitteilungskastens daran zu erinnern, die In-
formationen aktuell zu halten und veraltete Mitteilungen zu entfernen. Der Ortsrat macht sich 
Gedanken über die dauerhafte Nutzung der Schaukästen. 
 
Die Infotafel für die Skulptur ist beim Bauhof eingetroffen. Die Aufstellung soll in Absprache mit 
dem Ortsbürgermeister erfolgen.  
 
Der Ortsrat bemüht sich, die Predigt von Frau Pastorin Janasch zur Einweihung des DEP ein-
zuholen. Diese soll dann am DEP veröffentlicht werden.  
 
Für die Beleuchtung  der Skulptur  hat die TEN eG Beleuchtungsmuster, die vor Ort probiert 
werden können. Der Ortsrates organisiert einen Termin mit Herrn Storck. 
 
 

 20. Schließung der Sitzung 
 
Ortsbürgermeister Hesse bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 20.50 Uhr.  
 
 
 
gez. Josef Hesse    gez. Frank Scheckelhoff 
Vorsitzender    Protokollführer 
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